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Grvßherzvglich Badisches

Anzetgevlatt
für den Neckar, und Main , und Tauber,Kreis .

No . 86. Freitag den 26. Oktober 1821 .

Verord nung .

No . 21090 . Den AuSgangSzoll von rohen und gedörrten Krappwurzeln betreffend .

Vermög eingelangter Entschließung des großh . Finanzministerium » vom 17. Okt . d . J .

No . 9678 . ist der AuSgangSzoll
a . von rohen Krappwurzeln auf 12 kr. xer Centner ,
b . gedörrten ditto s 36 s * »

provisorisch herabgesetzt worden , wornach stch sämmtliche Zollbehörden zu achten haken »

Mannheim den 20 . Oktober 1821 .
Direktorium des Neckarkrelses.

Sie

B e k a n n t m

1 ) Mannheim . Am 20. d . wurde ohn <
weit der Käferthaler Ziegelhütte der Leich¬
nam eines ohngefähr 3 bis 4jährigen Mäd¬
chen» vom Rheine ausgeworfen . Indem
man nun die Beschreibung de » ausgefunde¬
nen Leichnams hierunten beisetzt , federt
man die Eltern oder Vormünder des ertrun¬
kenen KindeS auf , sich bei Unterzeichnetem
Amte zu melden , um damit der Todesschein
ausgestellt werden kann .

Beschreibung de » Leichnam » .

Derselbe war 3 ' groß , hatte weiße Haare ,
ditto Augenbraunen , blaue Augen , und die
ober» 4 Sch '

neidezähne waren angefressen .
Er trug ein weiße- mit kleinen Spitzen

besetztes Häubchen , ein braunseidene » Hals¬
tuch , ein braungeblümtes kattunene - Mätz¬
chen , ein rothgedupfte » flanellene » , mit
w,iß und blaugestreiftem Baumwollenzeug

el . Vdt . Joachim .

a ch u n g e n.

gefütterte » Röckchen, ein weißhäufene » Hemd
mit Striefel , ein Paar weißbaumwollene
Strümpfe , ein Paar schwarzlederne Schnür¬
schuhe. ES war an keinem Kleidungsstück
ein Namenszeichen . Mannheim den 22 .
Oktbr . 1821 .

Großherzvgl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vdt . Schamer .
1 ) Heidelberg . Die früher von großh .

KreiSdirektorio gegen Peter Arnspergcr da,
hier ausgesprochene Mundtodt » Erklärung ,
wurde von dieser belobten Stelle bei dessen
geänderten Lebensweise mittelst Beschlüsse»
vom 12 . d . M . No . 20591 . wieder aufge¬
hoben , und er in seine freie Vermögen »,
Verwaltung wieder eingesetzt . Heidelberg
den 19. Oktbr . 1821 .

Großherzvgl . Stadtamt »
Wild »
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1) Sinsheim . Wird gegen die Johann
Jakob Kreiner , Anton Vetter von Stein - ,
furth , welche durch das LooS ky der Cpnf -
rription von 1820 zum Activdienste berufen
worden , und sich auf ergangene Aufforde¬
rung nicht gestellt haben , der Verlust des
angebornen OrtS « oder SchutzbürLerrechtS
Hiem7t erkannt , und dieses öffentlich be¬
kannt gemacht . SinSheim den 1ö . Okto¬
ber 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Reichard .

2) Heidelberg . Auf Beschluß großh »
hochlöbl . Kreisdirektoriums vom 5 Oktober
l - Z . No . 20,077 . wurde gegen die durch bas
LooS zum Activdienst berufenen Milizpflich -
tigen vom Jahre 1821 :

Jakob Scholldorf ,
Mathias EÜeser,
Joseph GernSheimer , und
Johann Friedrich Münch ,

von Heidelberg , welche abwesend , und auf
ergangene öffentliche Vorladung nicht er-
schienen sind, nach geschlossenem Abmesen -
heitsprozesse , der Verlust deS angebornen
Orts - oderSchutzbürgerrechts ausgesprochen ,
und , da wegen Vermögenslosigkeit eine Geld¬
strafe nicht eintreten kann , weitere Ahndung
auf Betreten Vorbehalten . Heidelberg den
13 . Oktober 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
Wild .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Ku ndma chungen .

Schulden , Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch »

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , auS der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
Aus dem Grosih . Sta dt - u . l . Landam te

MoSbach
1 ) zu Lohrbach , an den in Gant gerar

thenen Joh . Adam Sigmund , auf Mitt¬
woch den 21 . Novbr . , Morgens 9 Uhr , zu
Löhrbach.

Aus dem Großherzoglichen Amt «
' Schwetzingen

2) zu N e ck a r.a u, an den Peter Wacker ,
welcher um Zusammenberufung seiner Gläu¬
biger zum Versuch eines Stundung - - oder
Nachlaßvertrags gebeten hat , auf Montag
den 5 . November d . J . früh 8 Uhr , vor dem
großh . Amtsreviforate auf dem Rathhause
zu Neckarau .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach
2) zu Gerach , an den Bürger Martin

Neuer , auf Dienstag den 20 . November ,
Morgens st Uhr , vor großh . Amtsreviforate
zu Gerach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach
2) zu Gerach , an den Bürger Jakob

Bär , auf Dienstag den 13. November ,
Morgens 9 Uhr, vor großh . Amtsreviforate
zu Gerach.
AuS dem Großherz ogl . Bezirk Samt «

Eberbach
2) zu Eberbach , an die VerlaffenschaftS -

Masse deS Bürgers und MüllerS Anton

^Eiermann , auf Donnerstag den 22 . No¬
vember, Morgens 9 Uhr , vor großh . Amts »
reviforate zu Eberbach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

W e i n h e i m
2) zu Lützelsachsen , an die in Kant

gerathenen Adam Schneiderschen Eh -'
leute , auf Mittwoch den 5 . Dezember l . 3 >
Morgen - 9 Uhr , vor großh . Amtsreviforate
zu Lützelsachsen.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Laden bürg
3) zu JlbeSheim , an den in Gant ge¬

rathenen Bürger und Küfermeister Philipp
Braun , auf Mittwoch den 7. Novbr . l . I .
vor großh . Amtsreviforate zu Ladenburg .

1 ) Mannheim , lieber di « Verlassen -
fchaft deS kürzlich dahier verlebten Brücken -
meisttrS Samuel Brenner , wird der förm »
liche Gant erkannt , und dessen Gläubiger
zu den Liquidation - - und Praferenzverband -
lungen bei großh . AmtSeeviforat auf den
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19. Novbr. , Mvrgnns '9. Uh« ^ « ntkrdeM
RechtSnachtheile dsS Ausschlusses hrechdt
vorgrlaiben . Mannheim den 18 . Okt . äLLl .

GroßherzoK . Stadtamt . i
v . Zngrmann ,

Vsst . Ullmichcr.
1 ) Mannh,eim . Nach gepflogener Pev -

mögensaufnahme des dahier kürzlich verleb»
ten Apothekers Philipp Schwaner ^ chat sich
gezeigt , daß solches zu Tilgung der Schul¬
den Nicht hinreicht . Wir haben daher un¬
term heutigen den förmlichen Gant üb «
dessen Nachlaß erkannt , und laden dessen
Gläubrger ^zur Liquid-ations - und Präferenz -
Verhandlung bei großh . Amtsrevisorat aüf
den 20 . Novbr . , Morgens 9 Uhr , hiemit
vor , unter dem Rechtsnachtheile des Aus¬
schlusses. ' Mannheim den 13 , Oft . 1821 *

Großherzogl . Stadramt .
v. Zagemann .

Vdt . Ullmicher .

Versteigerungen .
1 ) Heidelberg . Montag den 5 . No¬

vember , früh 9 Uhr , sollen in dem Rath¬
hause zu Rohrbach , circa 200 zu Holländer
Holz geeignete Eichstämme aus dem dorti¬
gen Gemeindswolde im Ganzen versteigert
werden . Die Kauflustigen können die be¬
reits angewiesenen Stämme mit dem För¬
ster Wolf in Leimen vor der Versteigerung
einsehen , und werden hiermit eingeladen ,
sich an vorbenanntem Tage und zur festge¬
setzten Stunde in Rohrbach einzufinden .
Heidelberg den 20 . Oktbr . 1821 .

Großherzogl . Forstamt .
v . Steube .

2) Schwetzingen . Mittwoch den 3k .
Oktbr . , Mittags 2 Uhr , werden rn dem ka¬
tholischen Pfarrhause dahier felgende gut
gehaltene Weine , als :

2 Ohm Ungsteiner 1812 »
13 » Heidelberger 1819k
15 » Dürkheimer dtc
2 » GunderSblumer dto . und

11 » Weisenheimer *81 lr
sodann ein Batard , viersitzig, mir Schwa¬
nenhälsen , gegen haare Bezahlung öffent »

m
lich versteigert. Schzvgtzhngen : de» Ok¬
tober 1821 .
. -

" Sroßherzogs . Amtsrevisorat.
Orff .

3) M a n n h e i m. ( Die Versteigerung der
Kost , Verpflegung, dann die Lieferung des
WeinS für die KranbeN in dem hiesigen
Militär , Lazareth betr .)

Zufolge hoher Weisung soll die Kost- Ver¬
pflegung und die Lieferung deS WeinS für die
Kranken in dem Militär -Lazarethdahier , vom
1 . Novbr d . I . an , bis Ende Oktober 1822
anderweit durch öffentliche Versteigerung an
Personen christlicher Religion , unter Vor¬
behalt höchster Ratifikation , in Abstreich be¬
heben werden , wozu man Tagfahrtanf Sam¬
stag den 27 . Oktober d . I . anberaumt hat ,
uno werden die hierzu Lusttragenden aNdurch
einqeladen , an besagtem Tage , Vormittags
10 Uhr , in dem Lazareth - Gebäude dahier
sich einzufinden , und der Versteigerung bei-
zuwohnen .

Die den Kranken zu verabreichenden Kost -
Portionen bestehen in folgenden :

1 . Diät .
Morgens : in - Rahmsuppe .
Mittags : in Fleischbrühsuppe , wozu £ N

Ochsenfleisch in den Topf gethan wer»
den muß .

Abends : ingleichem .
2. Diät mit Zwetschgen .

Ist der vorigen gleich, nur mit dem Beisatz
von 25 bis 30 Stück Zwetschgen .
3 . Eine Viertels - Portion .

MorgenS : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleischbrühsuppe , wozu iS

Ochsenfleisch per Tag in den Topf ge¬
than werden muß , 4 Schoppen leichtes
GemüS , als : ReiS , Gerste , Eiergerste ,
Kernengries , ein Weck oder 6 Loth
weißeS Brod .

AbendS : in Fleifchbrühsoppe .
4 . Halbe Portion .

MorgenS : in Rahmsuppe .
Miltags : in Fleischbrühsupve , 3 Schoppen

leichtes GewstS, wozu außer den ange¬
führten Sotten auch Merrreltig und
gelb« Rüben sich eignen , £ S weißes
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Brod , 4- T Ochs «» fleisch mit 'Knochen
als Einsatz .

ÄbendS : in Fleischbrühsuppe , 4 Schoppen
Gemüs , wie Mittags .

A N m e r k u n g . Wenn , wie häufig geschieht ,
bei den halben Portionen Kalbfleisch
verordnet wird , so erhält der Kranke
kein Rindfleisch , daher wird in diesem
Fall nur 4 K Ochsenfleisch zum Behuf
in den Topf gethan , und die Portion
Kalbfleisch besteht in 4 K rohem Fleisch
als Einsatz .

5 . Drei Viertels - Portion .
Morgens : in Rahm » Mehl - oder Zwiebel »

suppe .
Mittags : in Fleischbrühsuppe , 4 Schoppen

ordinäre - Gemüs , wozu auch Kohlarken ,
Kartoffeln sich eignen , 4- K Ochsenfieisch
als Einsatz , 24 Loth weißes Brod .

AbendS : in Fleischbrühsuppe , 4 Schoppen
Gemüs , wie Mittags .

6 . Ganze Portion .
MorgenS : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleischbrühsuppe , 14 Schoppen

ordinäres Gemüs , I K Ochsenfleisch als
Einsatz , 1 K gemischtes Brod .

Abends : in Fleischbrühsuppe mit 14Sch « p»
pen Gemüs . f

Anmerkung . Jede Suppe muß wenig¬
stens 3 Loth weißes Brod und 14
Schoppen Flüssigkeit enthalten .

7 . Der Wein wird nach dem neuen
Maaß geliefert , muß 3 Jahre alt , von gu¬
ter Qualität , nicht sauer seyn , und nach
der Militär - Weinprobe 4 Grade wiegen «

Die weitern Bedingungen , unter welchen
die Steigerung statt findet , können bei der
hiesigen Lazareth - Verwaltung vernommen
werden . Mannheim den 18 . Oktbr . 1821 .

3) Schwetzingen . Die den Sebastian
Engelhornischen Erben zu Neulußheim ge¬
hörige Ziegelhütte , bestehend in

anderthalbstöckigem Wohnhause , nebst
Scheuer , Stallung , Garten und fepat
rirter Ziegelhütte ,

wird der Erbvertheilung wegen den 29 . Ok¬
tober , Morgens 8 Uhr , i »I dem AdlerwirthS ,

Hause zu Neulußheim . !, « den Meistbietende »
öffentlich versteigert , oder in einem mehrjäh¬
rigen Zeitbestand begeben werden - 'wozudie
Liebhaber mit dem Bemerken ringeladen
werden , daß sich auswärtige Steigerer über
ihre Vermögensverhältnisse gehörig auszu¬
weisen haben . Schwetzingen de« 13 . Ok¬
tober 1821 .

Großherzogliches AmtSrevisorat
Orff .

3 ) Neckarbischofsheim . AufAnsuchen
deS Bürgers Carl Schilling sen . zu Reicherts¬
hausen , wird Montag den 5 . November l . J .
Morgens 9 Uhr , dessen Wohnhaus mit der
Schildgerechtigkeit zur gvldnen Krone , mit¬
ten im Dorfe Reichertshausen , sammt ge¬
räumigen Oekonemiegebäudcn und daran
stoßenden Garten , nebst 50 Morgen Aecker
und Wiesen , vorbehaltlich der Ratification ,
öffentlich versteigert werden , wozu man die
Liebhaber einladet . Neckarbischofsheim den
12 . Oktober 1821 .

Grvßherzogl . AmtSrevisorat .
Wagner .

Diensinachrichte n .
Die seit einiger Zeit wegen besonderer

Verhältnisse offen gewesene Pfarrei Moos «
bronn , AmtS Gernsbach , soll nunmehr wie¬
der besetzt werden . Die Competenten um
diese beiläufig 500 fl . ertragende Pfründe
haben fich in Zeit 4 Wochen vorschriftlich bei
bem Murg - und PfinzkreiSdirektvrium zu
melden .

Durch die Pensionirung des betagten
Schullehrers Schub von Achbarren , Amts
Breisach , ist die beiläufig 220 fl. ertragende
Schulstelle , worauf jedoch eine Abgabe von
circa 50 fl . für den abgehenden Schullehrer
gelegt wird , erledigt worden . Die Compe »
tenten um dieselbe haben fich binnen 4 Wo¬
chen vorschriftmäßig bei dem Dreisamkreis -
Direktorium zu melden .

Die Schulpräparanten Benedikt Schmidt
von Urberg , Carl Wieser und Joseph Steller
von Eppingen , sind nach erstandener Prüfung
unter die Schulkandidaten ausgenommen
worden .

Carl HermSdors , Redakteur .
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